
 

GEMEINDERATSDRUCKSACHE NR. 249 / 2024 Seite  1 von 2 

 

Gemeinderatsdrucksache-Nr. 

249 / 2024 

 

Dezernat I Datum  16.09.2024 

Geschäftsstelle des Gemeinderats Gz.   I/102/Br-10.24.01-

292883/2024 

 Telefon  56-2226 

 
Behandlung Gremium Datum Status 

Entscheidung Gemeinderat 19.09.2024 öffentlich 

        
    

Anlagen 

      

Betreff 

Neubestellung von Mitgliedern der Bezirksbeiräte in den Stadtteilen Böckingen, 

Frankenbach und Sontheim 
 

 

I. Antrag 

Folgende von der AfD-Fraktion bzw. der SPD-Fraktion benannten Personen werden als Be-

zirksbeiräte bestellt: 

 

Stadtteil Böckingen: 

AfD Herr Eberhard Götz 

 

Stadtteil Frankenbach: 

SPD  Frau Claudia Holder 

 

Stadtteil Sontheim: 

AfD  Herr Oliver Gebhardt 

 

II. Sachverhalt 

Mit Gemeinderatsdrucksache Nr. 190/2024 wurden in der Sitzung des Gemeinderats vom 

23.07.2024 die Mitglieder der Bezirksbeiräte in den Stadtteilen neu bestellt. Allerdings wur-

den dabei nicht alle Gremien vollständig mit der in § 3 der Hauptsatzung vorgesehenen Mit-

gliederzahl von 10 besetzt. 

 

Im Nachgang der Beschlussfassung gingen vonseiten der AfD-Fraktion und der SPD-Frak-

tion die unter I. Antrag dargestellten Nachmeldungen ein. 

 

Die vorgeschlagenen Personen gehören zum Kreis der in den jeweiligen Stadtbezirken woh-

nenden wählbaren Bürgerinnen und Bürger. Voraussetzung ist, dass von den Benannten Er-

klärungen vorgelegt werden, dass sie das Ehrenamt annehmen. 
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Die Besetzung der Sitze der jeweiligen Bezirksbeiräte durch die von den Parteien und Wäh-

lervereinigungen vorgeschlagenen Bewerberinnen und Bewerber erfolgt in der Regel durch 

offene Wahl. 

 

III. Finanzwirtschaft 

Keine unmittelbaren finanziellen Auswirkungen. 

 

IV. Bürgerbeteiligung/Vorhaben 

Es handelt sich um kein städtisches Vorhaben im Sinne der Leitlinien für eine freiwillig mitge-

staltende Bürgerbeteiligung. 

 

V. Klimarelevante Auswirkungen 

Keine relevanten Auswirkungen auf das Klima. 

 

Begründung: 

- 

 

 


